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Extensivgrünland

Baumhecke

Laubbaumhochstämme

Waldrandaufbau

Waldauflichtung

Anlage von KleingewässernKrautsäume/Krautfluren

G 6

A 9.1

A 9.5

S 5.1

A 2.3

A 3.1

A 4.2
A 7.2G 4

S 8.1

S 8.1

S 8.2

A 2.6

A 2.1

A 3.1

A 4.2

A 4.1

A 4.1

A 4.1

A 4.1
G 4

G 5

S 4.1

S 8.1

A 3.3

A 4.1

S 8.1

A 3.1

G 4

G 4

A 3.2

G 1
G 2 A 9.2

A 9.2

A 9.3
A 9.4

A 9.4

A 1.1

A 2.1
S 8.1 G 1

G 2

A 1.2

A 1.2

G 1
A 2.2

A 2.2

A 2.3

A 2.3

A 2.5

A 2.5

S 7.1

A 2.3

S 2.1

S 2.1

A 2.3

A 7.1

A 2.1

G 1
Ansaat aller Straßennebenflächen (Bankette, 
Mulden, Böschungen, Gräben, Restflächen)
mit Landschaftsrasen (90.227 m²).

G 2
Anlage von dichten oder lockeren Gehölz-
pflanzungen auf den Böschungen und 
weiteren Nebenflächen (24.148 m²).

G 5
Begrünung der Lärmschutzwände mit Rank- und
Kletterpflanzen (1.440 lfm).

G 4
Abschnittsweise Anpflanzung von Laubbaum-
hochstämmen an untergeordneten Straßen,
Wegen und Einmündungen (52 HSt).

A 7.1
Sperrung des Weges durch den Taubenborn für
den Fahrzeugverkehr

K 7

A 7.2
Schaffung von flachen Uferbereichen am 
großen Abgrabungsgewässer durch Einbringung 
von lokalem Gesteinsmaterial (5.091 m²)

K 7

S 4.1
Vegetationsschutzzaun / Einzelbaumschutz 
während der Bauphase zum Schutz der
Gehölze vor Beschädigungen (33 lfm).

K 4

S 2.1
Vegetationsschutzzaun / Einzelbaumschutz 
während der Bauphase zum Schutz der
Gehölze vor Beschädigungen (66 lfm).

K 2 A 1.1
Rückbau nicht mehr benötigter Straßen- und Wege-
abschnitte (1.504 m²). Nach dem Rückbau werden 
die Flächen mit Unter- und Oberboden angedeckt, 
mit Landschaftsrasen eingesät oder mit 
Gehölzen bepflanzt.

K 1 A 3.1
Rückbau nicht mehr benötigter Straßen- und Wege-
abschnitte (2.022 m²). Nach dem Rückbau werden 
die Flächen mit Unter- und Oberboden angedeckt, 
mit Landschaftsrasen eingesät, der Sukzession 
überlassen oder mit Gehölzen bepflanzt.

K 3

A 2.2

A 2.2
A 2.3

A 2.4S 7.1
A 7.3

A 3.2

S 6.1

A 2.3
Anlage von Geröll-/Gesteinswällen. Die Ge-
steinswälle sind 60-80 m lang, 6-10 m breit und 
1,5-2,0 m hoch und bestehen aus grobem 
Gesteinsmaterial (3.434 m²).

K 2, K 7, K 9

A 9.1

A 4.1
Rückbau nicht mehr benötigter Straßen- und Wege-
abschnitte (2.047 m²). Nach dem Rückbau werden 
die Flächen mit Unter- und Oberboden angedeckt, 
mit Landschaftsrasen eingesät, der Sukzession 
überlassen oder mit Gehölzen bepflanzt.

K 4

A 2.1

A 7.3
Entschlammung der kleinen Grundlose (1.066 m²).

K 7

A 9.4

A 9.2

A 9.5

A 9.4

A 9.2

A 9.4

A 9.2

Fahrbahn, Gehweg etc. 
versiegelt

Nachrichtlich
Geh-/Radweg versiegelt

LärmschutzwandWirtschaftsweg, befestigt, 
wassergebundene Decke

Bestandskürzel siehe Legende zum Bestandsplan (Unterlage 12.1.1)EB,xd5

Abgrenzung des Untersuchungsraumes

Bahnstrecke

Besonders geschützte Biotoptypen nach § 62 LG NRW

S 5.2
Errichtung einer Betongleitwand östlich der 
B 64/83n von Bau-km 11+950 bis 12+150 als 
Sperrwand für Amphibien (200 lfm).

K 5

S 5.2

S 10.1

S 10.1
4 m hohe Irritationsschutzwand für Fledermäuse 
östlichen der B 64/83n von Bau-km 11+940 bis 
12+010 (70 lfm).

K 10

A 2.2

A 9.5

A 9.5

S 5.1
Einbau von insgesamt 26 Amphibiendurchlässen 
und Einbau von Amphibienleiteinrichtungen 
beidseitig der Straße (4.122 lfm).

K 5

S 6.1
Einbau von insgesamt 9 Amphibiendurchlässen 
und Amphibienleiteinrichtungen beidseitig der 
neuen Zuwegung einschl. Gitterrosten an 
Zufahrten und Umkehrkästen (1.280 lfm).

K 6

A 2.2
Anlage von insgesamt 15 Kleingewässern auf 
Acker- und Grünlandflächen und in 
Laubwaldbeständen (9.100 m²).

K 2, K 7

A 2.1
Rückbau nicht mehr benötigter Straßen- und Wege-
abschnitte (5.817 m²). Teile der Flächen werden 
nach dem Rückbau mit Unter- und Oberboden 
angedeckt, mit Landschaftsrasen eingesät oder mit 
Gehölzen bepflanzt. Bei den Flächen unterhalb des 
Ziegenberg erfolgt keine Bodenandeckung, diese 
Bereiche werden der Sukzession überlassen. 
Entfernen der Sohlschalen des wegbegleitenden 
Gewässers am Fuß des Ziegenberg.

K 2

Anlage von Geröllhaufen

A 9.1
Auslichtung vorhandener Waldbereiche auf einer 
Breite von 30 m, so dass durch natürliche Entwick-
lung lichte, trockenwarme Waldsäume entstehen.
(37.126 m²)

K 9

A 9.3
Anlage einer 2,50 m breiten Verwallungen aus 
nährstoffarmen, steinigem Substrat und Entwicklung 
von beidseitigen 2,50 m breiten artenreichen Kraut-
säumen durch natürliche Sukzession (1.283 m²).

K 9

A 9.4
Anpflanzung 5 -20 m breiter Wallhecken und 
Entwicklung von 2,50 - 5 m breiten 
vorgelagerten artenreichen Krautsäumen durch 
natürliche Sukzession (15.205 m²).

K 9

A 9.5
Anlage von 5 -10 m breiten Krautsäumen durch 
natürliche Sukzession (6.536 m²).

K 9

A 1.2
Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung 
im Taubenborn: Verzicht auf Düngung und 
Entwicklung extensiver Beweidungskonzepte
(42.304 m²).

K 1

A 2.5
Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung 
im Taubenborn: Verzicht auf Düngung und 
Entwicklung extensiver Beweidungskonzepte
(83.906 m²).

K 2

A 2.4
Anlage eines Wassergrabens zwischen dem gro-
ßen Abgrabungsgewässer und dem Weg (3.126 m²).

K 2, K 7

A 3.3
Nachpflanzung von Obstbaumhochstämmen
und Pflege extensiver Streuobstwiesen im 
Taubenborn: Verzicht auf Düngung und 
Pflanzenschutz (8.007 m²).

K 3

A 4.2
Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung 
im Taubenborn: Verzicht auf Düngung und 
Entwicklung extensiver Beweidungskonzepte
(44.037 m²).

K 4

A 9.2
Waldauflichtung durch Einzelstammentnahme. 
Durch Förderung von Buchen und Eichen entsteht 
langfristig ein lichter Eichen-Buchenwald 
(93.017 m²).

K 9

A 2.6
Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung 
im Taubenborn: Verzicht auf Düngung und 
Entwicklung extensiver Beweidungskonzepte. Im 
Bereich des Landeplatzes der Drachenflieger 
Nutzung als extensive Mähwiese (69.043 m²).

K 2

A 3.2
Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung 
im Taubenborn: Verzicht auf Düngung und 
Entwicklung extensiver Beweidungskonzepte.
Entbuschung und Pflege von Extensivgrünland
am Brunsberg. Anlage von Baumhecken entlang
der neuen Zufahrt und des neuen 
Verbindungsweges (76.685 m²).

K 3

S 9.1
Vor Beginn der Bauarbeiten entlang der Bahn-
strecke wird der Bahndamm zwischen Bau-km 
8+000 (Beginn der Baustrecke) bis 11+980 (BÜ) 
nach Schlingnattern abgesucht. Angetroffene 
Schlingnattern werden gefangen und in geeignete 
Lebensräume am Ziegenberg gebracht.

K 9

S 8.2

S 8.2
Wände 2 m hoch in Kombination mit den Schutz-
einrichtungen östlich der B 64/83n von Bau-km 
10+000 - 11+940 und westlich der B 64/83n von 
Bau-km 10+300 - 10+880 als Überflughilfe für 
Wasserfledermäuse (2.520 lfm). Irritationsschutz-
wand (2 m) auf der Brücke über den Hechtgraben.

K 8, K 10

S 7.1
Aufstellung eines Sperrzaunes vor Baubeginn 
beidseits der B 64n bzw. des Baukörpers. Dieser 
Sperrzaun ist nur in eine Richtung passierbar 
(4.150 lfm).

K 7

S 8.1
Dichte Abpflanzungen entlang der Trasse als 
Überflughilfe für Vögel und  Fledermäuse 
(15.786 m²).

K 8, K 10

G 6
Entwicklung von Extensivgrünland im Bereich der 
neuen Flutmulden (22.619 m²).

Landschaftspflegerische RegelungBauwerksnummern 300 

300 - 335

302 

306 

306 

309 332 

331 

310 

303 

307 

300 

300 

331 

313 

313 

313 

312 

312 

312 

305 

311 

311 

323 

316 

316 

314 

314 

314 

314 

314 

325 

304 

322 

321 

320 

319 

318 

317 

316 

315 

314 

313 

312 

311 

310 

309 

308 

307 

305 

335 

334 

333 

322 

331 

330 

329 

328 

327 

326 

325 

324 

323 

335 

318 

322 

306 

307 

315 

324 

305 

314 

313 

313 

333 

319 

318 

334 

328 

327 

301 

304 

303 

302 

301 

300 

326 

319 317 

320 

322 

312 318 

306 

306 

306 

333 

333 
333 

321 321 

321 

321 

321 

330 

330 

330 

330 

327 

327 

329 

329 

329 

329 

332 

331 

327 

326 

329 

327


